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Spielplan
16.03.: FCB vs. Seen
24.03.: Oerlikon vs. FCB
30.03.: FCB vs. Schaffhausen

EISHOCKEY
EHCB
(2. Liga, Gruppe Ost) 

Resultate
Effretikon vs. EHCB 3:4.
Küsnacht vs. EHCB 3:4.
EHCB vs. Schaffhausen 5:4.
Engadin vs. EHCB 1:4.

Tabelle
1. Rang: EHCB 9 (Spiele)/ 22 
(Punkte). 2. St. Moritz 9/20. 3. 
Oerlikon 9/19.

Spielplan
29.11.: EHCB vs. Illnau
01.12.: Dürnten vs. EHCB
08.12.: EHCB vs. Kreuzlingen
15.12.: St. Moritz vs. EHCB
22.12.: EHCB vs. Weinfelden

TANZSPORT
Schweizermeistertitel im Tanz - 
sport

An den Schweizermeisterschaf-
ten vom 29. September in Chi-
asso holte sich Katharina Egli 
aus Brütten zusammen mit Jürg 
Briner den neunten Schweizer-
meistertitel in der Kategorie Se-
nioren III. (fr)

von Tim Ehrensperger

Über 100 Schneesport-Begeis-
terte aus den Gemeinden Bass-
ersdorf, Nürensdorf und Brüt-
ten sind Mitglied im Skiclub 
Altbach. Der Verein zelebriert in 
dieser Saison sein 50-jähriges 
Bestehen. Der Stolz des Clubs: 
Sein Berghaus im Kanton Nid-
walden.

Yvonne Wiesmann ist ein Skiclub-

Kind, wie es sich die meisten Leute 

wohl gar nicht vorstellen können. Seit 

sie sich erinnern kann, verbringt sie 

im Winter Wochenende für Wochen-

ende mit ihren Kollegen des Skiclubs 

Altbach in den Bergen. Bereits ihre 

Eltern waren im Verein mit dabei, 

heute nimmt Yvonne Wiesmann ihre 

eigenen Kinder mit zum Skifahren. 

Als Präsidentin führt sie den Skiclub 

Altbach durch dessen Jubiläumsjahr.

«Von Weihnachten bis Ende März 

bin ich vielleicht an zwei Wochenen-

den nicht in unserem Berghaus Rö-

tenport», erzählt sie Ende Oktober 

strahlend in der Turnhalle Chapf in 

Brütten. Gerade hat sie die Jubilä-

ums-GV hinter sich, vor ihr steht ein 

Galadinner mit rund 100 Mitgliedern, 

Ehrenmitgliedern und Ehemaligen. 

«Es geht darum, den Gönnern Danke 

Farbenfroh durchs Skirennen: 
Mitglieder des Skiclubs Altbach  
im Jahr 2000 im Rahmen der 
Allalin-Abfahrt in Saas-Fee. (zvg)

50 Jahre Ski, Sport und Spass
Skiclub Altbach feiert rundes Jubiläum

zu sagen und das Erlebte mit dem 

Verein zu zelebrieren», sagt Wies-

mann.

Der «gesellschaftliche Breiten-

sportverein», so nennt sich der 

Skiclub selber, ist finanziell gesund 

und mit über 100 Mitgliedern gut auf-

gestellt. Wiesmann sagt: «Wir sind 

am Puls, aber Stillstand ist Rück-

schritt, oder?» Die 18 Kinder und 

Jugendlichen im Club sind die Zu-

kunft, sie sollen Ideen liefern, inno-

vativ sein – und den Club vor der 

Überalterung schützen. 

Der Fluss als Inspiration
Melissa Sagarra (18) ist eine von ih-

nen. Die junge Frau aus Brütten 

wurde an der GV neu in den Club 

aufgenommen. Über ihren Kollegen 

Remo Wegmann (19), dessen Eltern 

im Verein sind, kam sie zum Skiclub 

Altbach. Die beiden sind sich einig: 

«Der Verein ist wie eine grosse Fami-

lie. Wir mögen die Atmosphäre und 

die Zeit, die wir zusammen beim Ski-

fahren oder bei Gesellschaftsspielen 

verbringen dürfen.» Bereits 1968 

zum Verein gestossen ist Franz Brun-

ner (73), der ehemalige Gemeinde-

präsident von Nürensdorf. Er erinnert 

sich besonders gerne an die Skiferien 

mit seinen Kindern und die gemütli-

chen Abende mit den Kollegen. 

Darum ging es auch bei der Grün-

dung vor 50 Jahren. Bereits vor je-

nem 26. Oktober 1968 aber waren 

circa ein Dutzend Skibegeisterte je-

weils gemeinsam am Wochenende in 

die Berge gefahren. Irgendwann kam 

dann der Wunsch nach einem Verein 

mit Statuten auf. Den Namen «Alt-

bach» wählten die Gründer, weil sie 

im kleinen Fluss eine Verbindung 

zwischen den drei Gemeinden Bass-

ersdorf, Nürensdorf und Brütten sa-

hen. 

Der Verein kaufte 1981 das Berg-

haus Rötenport oberhalb von Be-

ckenried im Kanton Nidwalden. Bis 

heute wurde es immer wieder moder-

nisiert und es wurden unzählige frei-

willige Arbeitsstunden in die Auf-

rechterhaltung des Hauses investiert. 

Das Berghaus mit seinen gut 60 

Schlafplätzen – es ist der Stolz des 

Skiclubs Altbach, gut 90 Autominu-

ten vom Wohnort entfernt.

Zu Gast im Berghaus
Auch andere Vereine und Gruppen 

können sich im Haus einmieten. Die 

Skiclub-Mitglieder sorgen sich um 

die Gäste und verköstigen die Besu-

cher. So generieren die Helfer- und 

Freiwilligeneinsätze Einnahmen für 

die Vereinskasse.                              

ACHTUNG!
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